PAGE  
2


Franz Schönberger

Prüfungsarbeiten 

(29. März 2007)
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5.   Angelika Werner: Zur Sozialpsychologie des Behindertenwitzes: Der Körperbehinderte als Witzfigur – PH Reutlingen (1978)

6.   Marlies Deppmeyer und Sigrid Nägler: „Ich wusste gar nicht, wer ich war“: Identitätsfindung im Rahmen eines handlungsorientierten Förderkonzeptes – Uni Hannover (1980)
8.   Joachim Greiner: Versuch eines kooperativen Mathematikunterrichts im Sonderschul​​lehr​gang der Strafanstalt Hannover – Uni Hannover (1980) (2 Bände)
9.   Karl-Heinz Brüns: Zur Bestimmung des Bezugs von Bios und Logos in einer Kooperativen Pädagogik – Uni Hannover (1983)
10. Ulrike Süß: Therapeutisches Reiten als generatives Thema bei jugendlichen An​alpha​beten – Ein Beitrag zur Kooperativen Pädagogik – Uni Hannover (1988)

11. Sabine Haß: Die emotionale Dimension der Sensumotorischen Kooperation mit Schwerstbehinderten: Verdeutlicht am Beispiel des Konzentrativen Bewegungs​handelns – Uni Hannover (1994)

12. Schohaus, Elke: Die Bedeutung von Haltung und Bewegung für die Stimmgebung – Untersuchungen zur Therapie von Stimmstörungen – Uni Hannover (1995)

13. Astrid Wegmeyer: Raum- und Zeiterfahrung im Konzentrativen Bewegungshandeln nach Miriam Goldberg. Eine Analyse von Seminartagebüchern – Uni Hannover (1998)




� ) Das sind keineswegs alle Arbeiten, die ich vergeben, betreut und gut bewertet habe. Ich habe nur einige aufbewahrt, deren Thematik mir für den Verlauf meiner Lehr- und Forschungstätigkeit als besonders repräsentativ erschien. F.S.





